
HAND IN HAND
Ihre Hand verdient Experten!

Dienstag, 20. März 2018, 18.00 – 20.00 Uhr
Großer Hörsaal, Haus St. Vinzenz, Dritter Stock
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

Referenten

Dr. Maria Babl
Oberärztin
Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

Dr. Cornelia Coppeneur-Krieger
Fachärztin
Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

Dr. Nicolas Dedy
Facharzt
Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

Dr. Katharina Dette
Funktionsoberärztin
Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

PD Dr. Marcus Spies
Chefarzt
Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

PATIENTENINFORMATION

Krankenhaus Barmherzige Brüder
Klinik für Plastische, Hand- und wiederherstellende Chirurgie
Chefarzt PD Dr. Marcus Spies
Prüfeninger Straße 86, 93049 Regensburg
www.barmherzige-regensburg.de

Weitere Auskünfte
Sekretariat: Tamara Münster
Tel. 0941 369-2261, Fax 0941 369-2265
plastischechirurgie@barmherzige-regensburg.de
www.barmherzige-regensburg.de

Informieren Sie sich

Den großen Hörsaal im Haus St. Vinzenz 
erreichen Sie über einen separaten Eingang 
hinter dem Hauptgebäude.
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Programm

18.00 Uhr | 
Begrüßung 
PD Dr. Marcus Spies

18.05 Uhr | 
Der Daumen schmerzt - was ist das nur?
Dr. Cornelia Coppeneur-Krieger

18.20 Uhr | 
Karpaltunnelsyndrom - oder so ähnlich ...
Dr. Katharina Dette

18.40 Uhr | 
Das schmerzhafte Handgelenk   
Dr. Maria Babl

19.05 Uhr | 
Morbus Dupuytren - muss man immer  
operieren?
Dr. Nicolas Dedy

Dienstag, 20. März 2018
von 18.00 – 20.00 Uhr

Großer Hörsaal, Haus St. Vinzenz, Dritter Stock
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

19.30 Uhr | 
Zeit für Ihre Fragen

20.00 Uhr | 
Ende der Veranstaltung

Alle Interessierten sind herzlich zur Veranstaltung eingeladen! 
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. Der Besuch ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Patientinnen und Patienten,

beim Auftreten von Schmerzen und Bewegungseinschrän-
kungen der Hand wird uns rasch bewusst, wie sehr unser 
tägliches Leben und unsere ganz normalen Aktivitäten 
dadurch beeinträchtigt werden (können). Die große Bedeu-
tung der Hand spiegelt sich in vielen Kulturkreisen auch 
sprachlich wider. So leiten sich etwa die Begriffe ‚Manage-
ment‘ und ‚Manufaktur‘ vom lateinischen Wort für Hand, 
‚manus‘, ab. Der Terminus ‚Chirurgie‘ wiederum stammt 
vom griechischen ‚cheiron‘, was ebenfalls Hand bedeutet. 
Auch die Worte ‚handeln‘, ‚begreifen‘ oder ‚behalten‘ 
weisen in diese Richtung.

Behinderungen, sei es schmerzbedingt oder aufgrund 
krankhafter Veränderungen der Hand und ihrer anatomi-
schen Strukturen, beeinflussen das Leben und die selbst-
bestimmte und unabhängige Lebensführung des Betroffe-
nen entscheidend.

Die Behandlung von Problemen der Hand verdient auf-
grund der komplexen und feinen anatomischen Strukturen 
einen ausgewiesenen Experten, nämlich den spezialisierten 
Handchirurgen.

Nach unseren Vorträgen stehen wir Ihnen gerne für die 
Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung.

Herzlichst, Ihr 

Einladung

PD Dr. Marcus Spies

Chefarzt der Klinik für Plastische, Hand- und 

wiederherstellende Chirurgie


